
 
Hausanschrift 
Residenzplatz 4-6 
87435 Kempten (Allgäu) 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bushaltestellen: 
Residenzplatz (Linien 1,4,5) 
ZUM (alle Buslinien)  

Telefon 
(0831) 203-00 
 
Telefax                    
+49 962 1962411422       

E-Mail 
pressestelle@ 
lg-ke.bayern.de 

    

    
 

E-Mail-Adressen eröffnen keinen Zugang für Erklärungen in Rechtssachen  
 

   

Landgericht  Kempten (Allgäu) 
Pressestelle  

  
 

 

  

   
   
   
   

Landgericht, Residenzplatz 4-6, 87435 Kempten (Allgäu)  

 
 

Sachbearbeiter 
Richter am Landgericht Siebert 

Pressesprecher 
 

Telefon 

(0831) 203-00 
 

 
Telefax 

+49 962 1962411422 

E-Mail 

pressestelle@lg-ke.bayern.de 

 

  

 
 

 

 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom 
 

Bitte bei Antwort angeben 
Unser Zeichen 
 

24.06.2024 
 

 

  
  
  
  

Medienmitteilung vom 24.06.2024 
Hauptverhandlungstermine im Verfahren 

„Rappenalptal“ 
 
 
 

 

Die Strafkammer des Landgerichts Kempten (Allgäu) hat mit Verfügung 

des Vorsitzenden Termine zur Hauptverhandlung bestimmt, beginnend mit 

dem 

16. Juli 2024, 09:00 Uhr Sitzungssaal 169 (1. Stock). 

 

Zum Verfahrensgegenstand: 

Die Staatsanwaltschaft Kempten (Allgäu) wirft Mitgliedern einer 

Alpgenossenschaft vor, den Rappenalpbach in einem Teilbereich 

kanalisiert zu haben. Eine solche bauliche Veränderung sei durch das 

Landratsamt Oberallgäu nicht genehmigt worden. Eine Kanalisierung in 

diesem Teilbereich würde auch gegen die naturschutzrechtlichen 
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Vorgaben verstoßen. Durch die Baumaßnahmen sei der natürliche 

Charakter des Flusses verloren gegangen und eine Verschlechterung des 

ökologischen Zustandes eingetreten. 

Terminübersicht nach derzeitiger Planung: 

Donnerstag, 18.07.2024 

Montag, 29.07.2024 

Freitag, 02.08.2024 

Freitag, 09.08.2024 

 

Die Termine finden jeweils im Sitzungssaal 169, 1. Stock in der Residenz 

Kempten (Allgäu), Residenzplatz 4-6, 87435 Kempten (Allgäu), statt. Die 

Termine beginnen jeweils um 9.00 Uhr. 

 

Ob darüber hinaus Fortsetzungstermine anberaumt werden müssen, hängt 

vom Verlauf der Beweisaufnahme ab. 

 

Pressestelle des Landgerichts Kempten (Allgäu) 


